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Das Bistum Fulda informiert: 
 
Abschlussbericht der Unabhängigen Kommission zur Aufarbeitung sexualisierter 
Gewalt 
 
Im Sommer dieses Jahres wird die Unabhängige Kommission zur Aufarbeitung 
sexualisierter Gewalt im Bistum Fulda ihren Abschlussbericht veröffentlichen. Dieser 
Bericht fasst die Ergebnisse der knapp vierjährigen Untersuchung zusammen, die sich mit 
Fällen sexualisierter Gewalt innerhalb unseres Bistums und dem Umgang der 
Verantwortlichen damit beschäftigt. Die Veröffentlichung wird für uns eine schmerzliche 
Konfrontation mit den Fehlern der Vergangenheit bedeuten. Sie wird uns nicht nur in den 
kommenden Monaten, sondern mit großer Wahrscheinlichkeit über einen langen Zeitraum 
beschäftigen. Wir haben als Bistum Fulda in den vergangenen Jahren bereits 
weitreichende Veränderungen eingeleitet, um sexualisierte Gewalt nach Möglichkeit zu 
verhindern. Aber wir wissen, dass wir noch einen langen Weg vor uns haben – und wir 
werden die Erkenntnisse aus dem Bericht nutzen, um uns weiterhin selbstkritisch zu 
überprüfen. 
 
Wie wird der Kommissions-Bericht erarbeitet? 
Die Unabhängige Kommission wurde 2021 ins Leben gerufen. Sie arbeitet nach 
verbindlichen Kriterien, die vom Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen 
Kindesmissbrauchs der Bundesregierung und der Deutschen Bischofskonferenz im April 
2020 verabschiedet wurden und Transparenz und Unabhängigkeit gewährleisten sollen. 
Die Arbeit der Unabhängigen Kommission umfasst eine systematische Sichtung der 
Personalakten seit 1945 sowie Gespräche mit Betroffenen, Zeitzeugen und 
Verantwortungsträgern des Bistums Fulda. Wichtige Erkenntnisse stammen aus dem 
Arbeitskreis „Betroffene hören“, in dem Betroffene sexualisierter Gewalt ihre Erfahrungen 
vertraulich mitteilen konnten. Parallel dazu wurden im Arbeitskreis „Akteneinsicht“ 
Bistumsunterlagen, wie beispielsweise Personalakten, systematisch untersucht. 
Unterstützt wurde dieser Arbeitskreis von mehreren pensionierten Kriminalbeamten aus 



der Region, die ihre Expertise und Erfahrung einbringen konnten. Denn sie sind 
besonders geübt im Umgang mit großen Aktenmengen und können auffällige Einträge 
schnell identifizieren. Sprecher der Kommission ist der Jurist und frühere Fuldaer 
Oberbürgermeister Gerhard Möller. 
 
Schmerzliche Erkenntnisse und notwendige Konsequenzen 
Wir müssen uns darauf vorbereiten, dass der Bericht schmerzliche Details und bittere 
Erkenntnisse von Fehlverhalten im Umgang mit sexuellem Missbrauch durch Amtsträger 
und Mitarbeitende der Kirche enthalten wird. Manche Personen werden dadurch 
möglicherweise in anderem Licht erscheinen. 
Darüber hinaus kann es vorkommen, dass bei Reaktionen auf die Veröffentlichung 
deutliche Kritik an denjenigen geäußert wird, die sich in der Kirche ehrenamtlich 
engagieren und die aktiv an der Gestaltung ihres Gemeindelebens mitwirken. Die Kritik 
und die damit verbundenen Spannungen auszuhalten, sie zu reflektieren und damit 
konstruktiv umzugehen, wird eine große Herausforderung sein. 
 
Hinsehen und Handeln 
Das Ziel der Aufarbeitung ist nicht nur das Offenlegen vergangener Fehler, sondern auch 
die Verpflichtung, daraus zu lernen und echte Veränderung herbeizuführen. Dazu gehört, 
den Worten auch in Zukunft Taten folgen zu lassen. 
Das Bistum Fulda hat bereits zahlreiche Maßnahmen zur Prävention und Intervention 
ergriffen. Die Fachstelle im Bischöflichen Generalvikariat führt Schulungsmaßnahmen 
durch und unterstützt Pfarrgemeinden und weitere kirchliche Einrichtungen bei der 
Erstellung von Schutzkonzepten. Ein Beraterstab mit unterschiedlichen Fachexpertisen 
ergänzt diese Arbeit. Für die Betroffenen selbst gibt es unabhängige Ansprechpersonen. 
Weiterhin begleitet der gemeinsame Betroffenenbeirat der Bistümer Limburg und Fulda 
kritisch die Aktivitäten des Bistums Fulda in den Bereichen Prävention, Intervention und 
Aufarbeitung. Doch wir wissen: Es braucht noch mehr. Nur durch eine offene 
Auseinandersetzung und eine klare Haltung gegenüber Missbrauch und Vertuschung 
kann Vertrauen zurückgewonnen werden. Diese Veränderung darf nicht still und im 
Verborgenen geschehen – sie muss sichtbar und spürbar sein. Nur wenn wir entschieden 
aufarbeiten und Konsequenzen ziehen, können wir den Blick nach vorne richten. 
Wir möchten an dieser Stelle um Vertrauen bitten und werben – bei Ihnen persönlich, bei 
den vielen Gläubigen in unserem Bistum und bei unseren Gemeinden, vor allem aber bei 
Betroffenen sexualisierter Gewalt: dass wir uns sehr ernsthaft mit dem Abschlussbericht 
der Aufarbeitungskommission auseinandersetzen. Wir alle sind gefordert: Mit unserer 
Aufmerksamkeit leisten wir unseren spezifischen Beitrag im Bereich der Prävention. Mit 
einer Haltung des Respekts gegenüber Betroffenen und einer entsprechenden Sensibilität 
bei unserem Reden und Tun helfen wir mit, dass Verletzungen heilen können. 
Lassen Sie uns den Moment der Veröffentlichung des Abschlussberichtes gemeinsam 
nutzen – als Zeichen unserer Verantwortung, die wir tragen, und mit dem klaren 



Bekenntnis, gemeinsam hinzusehen und zu handeln. 
 
Intervention und Prävention im Bistum Fulda 
Im Bistum Fulda gibt es eine unabhängige Ansprechperson für Betroffene von sexuellem 
Missbrauch. Die Person steht in keinem Dienstverhältnis zur Diözese. 
 
Stefan Zierau, Dipl.-Pädagoge, Supervisor und Psychotherapeut  
stefanzierau.extern@bistum-fulda.de 
Telefon: 0661/3804443 
 
 
Darüber hinaus steht die Interventionsbeauftragte als Kontakt- und Ansprechperson zur 
Verfügung. 
Tatjana Junker 
intervention@bistum-fulda.de 
Telefon: 0661/87-468 
 
 
Neben den genannten Ansprechpersonen für Betroffene und Zeitzeugen arbeitet unsere 
Präventionsbeauftragte daran, Kinder und Jugendliche sowie schutz- und hilfebedürftige 
Erwachsene vor jeglichen Grenzverletzungen und Machtmissbrauch zu schützen. 
 
Birgit Schmidt-Hahnel, Dipl.-Soz.päd. 
praevention@bistum-fulda.de 
Telefon: 0661 / 87-519 
 
Weitere Informationen unter: www.hinsehen-handeln-bistum-fulda.de 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

http://www.hinsehen-handeln-bistum-fulda.de/


Sa., 22.03., Samstag der 2. Woche in der Fastenzeit 

15.30  Bad Soden Hl. Messe in poln. Sprache (Max.-Kolbe-Haus) 

18.00  Bad Soden Sonntagvorabendmesse (Max.-Kolbe-Haus) ❖ Leb. u. † d. Fam. 
Huth u. Hofmann ❖ JG f. Maria Klug u. Ang. 

   

So., 23.03., 3. Fastensonntag                                Kollekte: Pfarrgemeinde 
Ex 3,1-8a.13-15,1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 

9.00  Alsberg Hl. Messe ❖ Ludwig u. Maria Engel, Ludwig Kalbert ❖ Theodor u. 
Irmgard Kleespies mit Tochter, Schwiegersöhne u. Enkelin 

9.00  Marborn Hl. Messe ❖ Alex u. Tilli Hohmann ❖ Alfred Auermann u. Mutter ❖ 
Josefine Noll u. Anton Dill ❖ Leo u. Josefine Jökel u. Sohn Walter ❖ 
Helene u. Josef Eder u. † Ang. ❖ Egon u. Hilde Ellenbrand ❖ 
Werner u. Marianne Dill 

10.30  Salmünster Familien-Gottesdienst für die Pfarrgemeinde mit Credo-Übergabe 
an die Kommunionkinder ❖ Martha u. Heinrich Korn u. Ludwig u. 
Petra Korn ❖ Dieter Ruppel, Elt. Else u. Josef Ruppel ❖ Hedwig 
Hossfeld, Josef Hüfner u. † d. Fam. Deigmüller ❖ Manfred Mikulla u. 
Helmut Jockel ❖ Reinhard u. Gertrud Wenzel ❖ JG f. Günter 
Wissfeld ❖ Marianne Wissfeld u. Viktor Ziegler ❖ Andreas Bös 

18.00  Romsthal Hl. Messe ❖ Melanie u. Wilhelm Bös u. leb. u. † Ang. ❖ Elfriede u. 
Alois Werner ❖ Josefine Kraus 

   

Mo., 24.03., Montag der 3. Woche der Fastenzeit 

8.30  Salmünster Laudes (Bildungshaus) 

   

Di., 25.03., Verkündigung des Herrn 
Jes 7,10-14,Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 

17.45  Romsthal Rosenkranz 

18.30  Romsthal Hl. Messe ❖ Maria u. Rudolf Lauer u. Geschw. ❖ Heinrich u. 
Aloysia Bös u. Geschw. ❖ Hermann u. Josefa Krack u. Heinrich u. 
Konstanze Bös ❖ Ferdinand Jöckel u. Marianne Straub 

   

Mi., 26.03., Mittwoch der 3. Woche der Fastenzeit 

9.00  Bad Soden Hl. Messe (Max.-Kolbe-Haus) ❖ Leb. u. † d. Fam. Huth u. Hofmann 
❖ Gudrun André (Msp. Kfd) 

17.00  Bad Soden Weggottesdienst der Erstkommunionkinder (Max.-Kolbe-Haus) 

   

Do., 27.03., Donnerstag der 3. Woche der Fastenzeit 

18.30  Salmünster Hl. Messe ❖ Konrad Groß, leb. u. † d. Fam. Groß u. Prautzsch 

   



 

Fr., 28.03., Freitag der 3. Woche der Fastenzeit 

9.00  Marborn Hl. Messe ❖ in einem Anliegen 
   

Sa., 29.03., Samstag der 3. Woche der Fastenzeit 

7.00  Bad Soden Frühschicht , anschl. Frühstück (Max.-Kolbe-Haus) 

15.30  Bad Soden Hl. Messe in poln. Sprache (Max.-Kolbe-Haus) 

18.00  Marborn Sonntagvorabendmesse ❖ 2. Sterbeamt f. Margarete Krack ❖ 
Heribert Klug 

   

So., 30.03., 4. Fastensonntag (Laetare) – Tag des Ewigen Gebetes - 
Jos 5,9a.10-12,2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32                  Koll.: Pfarrgemeinde 

10.30  Salmünster Hl. Messe für die Pfarrgemeinde ❖ 3. Sterbeamt f. Georg Hagemann 
❖ † d. Fam. Henrich, Falk, Rückerl u. Ang. ❖ Martha u. Heinrich 
Korn, Sohn Ludwig, Tochter Petra u. Dieter Ruppel ❖ August 
Wiederspahn, anschl. Aussetzung und stille Anbetung zum Tag 
des ewigen Gebetes 

10.30  Romsthal Hl. Messe ❖ 2. Sterbeamt f. Karl-Josef Benz ❖ JG Josefine Kraus 
❖ Joachim Bayer, Elt. u. Geschw. ❖ Auguste u. Lorenz Wolf, Josef 
u. Anneliese Wolf u. † Ang. ❖ Harald u. Sebastian Schultheis, 
anschl. Fastenessen 

12.00  Salmünster Anbetungsstunde gestaltet von der Herz-Jesu-Familie 

13.00  Salmünster Meditative Orgelmusik 

14.00  Salmünster Feierliche Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
   

Mo., 31.03., Montag der 4. Woche der Fastenzeit 

8.30  Salmünster Laudes (Bildungshaus) 
   

Di., 01.04., Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit 

17.45  Romsthal Rosenkranz 

18.30  Romsthal Hl. Messe ❖ Pfr. Richard Huth u. Pfr. Dr. Heinrich Huth u. 
Schwestern 

   

Do., 03.04., Donnerstag der 4. Woche der Fastenzeit 

10.00  Romsthal "Mütter beten" 
   

Sa., 05.04., Samstag der 4. Woche der Fastenzeit  

15.30  Bad Soden Hl. Messe in poln. Sprache 

16.30  Salmünster Kinderkirche 

18.00  Ahl Sonntagvorabendmesse zum Gelobter Tag ❖ Walter Juraschek 
❖ Bernardo Sobrino, Flora u. Josef Nix ❖ Leb. u. † d. Fam. Nix, 
Sobrino u. Klüber ❖ Heinz u. Wilma Schmitt, Johanna Ziegler 



 

So., 06.04., 5. Fastensonntag              Koll.: Fastenopfer f. Hilfswerk MISEREOR 
Jes 43,16-21,Phil 3,8-14, Ev: Joh 8,1-11 

9.00  Marborn Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

10.30  Salmünster Hl. Messe für die Pfarrgemeinde ❖ JG Hugo Willert u. Ang. ❖ JG 
Anneliese Bös 

18.00  Romsthal Hl. Messe ❖ Helma Matheis u. Anna u. Alois Matheis u. Ang. ❖ 
Elisabeth Noll, Ernst Storch u. Ang. ❖ Anton u. Else Lauer u. Brigitte 
Jöckel ❖ Eduard u. Josefa Noll u. † Ang. ❖ Helga Vierle u. † Ang. 

   

Mo., 07.04., Montag der 5. Woche der Fastenzeit 

8.30  Salmünster Laudes (Bildungshaus) 
   

Di., 08.04., Dienstag der 5. Woche der Fastenzeit 

18.00  Romsthal Kreuzwegandacht 

18.00  Bad Soden Beichtgelegenheit in poln. Sprache (Max.-Kolbe-Haus) 

18.00  Bad Soden Kreuzwegandacht in poln. Sprache (Max.-Kolbe-Haus) 

18.30  Bad Soden Hl. Messe in poln. Sprache (Max.-Kolbe-Haus) 
   

Mi., 09.04., Mittwoch der 5. Woche der Fastenzeit 

18.30  Bad Soden Kreuzwegandacht der kfd (Treffpunkt: Saline)  
   

Do., 10.04., Donnerstag der 5. Woche der Fastenzeit 

18.30  Salmünster Hl. Messe ❖ Alfons u. Otti Beisler u. Jochen Skupin ❖ Maria u. 
Eduard Pfeiffer 

   

Fr., 11.04., Freitag der 5. Woche der Fastenzeit 

9.00  Marborn Hl. Messe ❖ Wilma Sommer 
   

Sa., 12.04., Samstag der 5.Woche der Fastenzeit 

15.30  Bad Soden Hl. Messe in poln. Sprache (St. Laurentius) 

18.00  Bad Soden Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe (St. Laurentius) ❖ 
Brigitte Nill, Ignaz u. Antonia Hofacker 

   

So., 13.04., Palmsonntag                              Kollekte: Für das Heilige Land 
Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 

9.00  Alsberg Hl. Messe mit Palmweihe ❖ Otmar u. Waltraud Staab mit 
Schwiegertochter u. Enkelkinder ❖ JG Karl Pfahls (StM) ❖ in einem 
besonderen Anliegen  

9.00  Marborn Hl. Messe mit Palmweihe ❖ Inge Bangert ❖ Otto-Josef Koch u. 
Ang. ❖ Johann u. Rosel Radauscher ❖ Ottmar u. Apolonia Lauer 



 

10.15  Salmünster Palmweihe im Brunnenhof d. Klosters, Prozession u. Hl. Messe 

mit Palmweihe und Sonntagskatechese ❖für die Pfarrgemeinde  
❖ Ludger Timmer u. + d. Fam. Nüchter u. Timmer u. Renate Herber 
❖  Anette Meric, Johannes Mikula u. Elt. u. Armin Eisel ❖  Rudolf 
Jehn u. + Ang. d. Fam. Jehn, Neuhof u. Möller ❖ für einen 
Verstorbenen 

18.00  Romsthal Hl. Messe mit Palmweihe ❖ Gerda Bonert u. Katharina Stein ❖ 
Karl Sattig u. alle † Geschw., Elt. u. Schwiegerelt. ❖ Marlis Rehm, 
anschl. Beichte 

  

 

Gebrauchte Palmsträußchen 
Im Pfarrbüro sammeln wir in diesem Jahr die Palmsträußchen vom vergangenen Jahr, um 
diese zu verbrennen und so die Asche für den Aschermittwoch im nächsten Jahr zu 
gewinnen. Die Palmsträußchen dürfen gerne in Salmünster, Romsthal oder Marborn 
abgegeben werden. Vielen Dank! 
 

Frühschicht 
Herzliche Einladung zur Frühschicht in der Fastenzeit am Sa., 29.03.2025 um 7:00 Uhr im 
Max.-Kolbe-Haus in Bad Soden, anschl. Frühstück. 
 

Kartage für Kinder in St. Peter und Paul 
Die Tage von Palmsonntag bis Ostern sind sehr intensiv. Wir erfahren in den Erzählungen 
und Texten viel über das, was Jesus geschehen ist. Wir laden Sie ein, mit Ihren Kindern 
diese Gottesdienste zu besuchen. Ähnlich wie wir das einmal im Monat mit den 
Sonntagskatechesen anbieten, wird es an Palmsonntag (13.4.), Gründonnerstag (17.4.) 
und Karfreitag (18.4.) im Laufe der Gottesdienste ein Angebot für die Kinder in der 
Sakristei geben. 
 

Einladung zur Wallfahrt nach Walldürn im Odenwald 
Vom 20. Juni - 24. Juni 2025 findet die alljährliche Wallfahrt zum heiligen Blut nach 
Walldürn im Odenwald statt. Anmeldung: Kath. Pfarramt Herbstein, T.: 06643 234 oder 
per Mail: Kath.Pfarramt-Herbstein@arcor.de. Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau 
Monika Weber, T.: 06056 900671, gerne zur Verfügung. 
Herzliche Einladung zu einem Vortreffen am So., 23. März 2025 um 14:00 Uhr am 
Bildstock Sarrod (Salztalstr. 2).  
 

Jahresrechnungen St. Peter und Paul und St. Franziskus 
Die Jahresrechnungen liegen im jeweiligen Pfarrbüro zur Einsichtnahme aus 
von Fr. 21.03.2025 bis Fr. 04.04.2025. 
 

mailto:Kath.Pfarramt-Herbstein@arcor.de


 

St. Peter und Paul Bad Soden-Salmünster 
 

"Atempause" St. Laurentius Kirche Bad Soden 
Offene Kirchentüre zur stillen Andacht und Kirchenbesichtigung.  
Herzliche Einladung am: So., 23.03. und am So., 06.04.2025 - jeweils von 12 -17 Uhr 
 

Die Kfd Bad Soden-Salmünster lädt herzlich alle Interessierten zur 
Kreuzwegandacht ein. Mittwoch, 09.04.2025, 18.30 Uhr im Kurpark Bad 
Soden-Salmünster (Treffpunkt Saline) 

 

St. Franziskus Romsthal/Marborn 
 
 

 

Der Pfarrgemeinderat St. Franziskus Romsthal / Marborn lädt herzlich zum traditionellen 

Fastenessen am SONNTAG, 30.03.2025 ein. 10:30 Uhr Gottesdienst, St. Franziskus, 

Romsthal, anschließend gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim. 

Das einfache Mittagessen soll ein Zeichen unserer Solidarität mit den armen und 

hungernden Menschen weltweit sein. Der Erlös der Aktion wird dem Hilfswerk Misereor 

zur Verfügung gestellt.  

Großer Kirchputz in Marborn 
Wir suchen wieder viele helfende Hände, die beim gemeinsamen Kirchputz am Dienstag, 
den 8. April 2025 ab 9.00 Uhr mithelfen. 
 

Senioren-Nachmittag 
Der nächste Senioren-Nachmittag des Kirchortes St. Franziskus findet am Do., 
10.04.2025 um 14.30 Uhr in der ehem. Gaststätte „Onkel Benno“ statt. 
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir wieder einen schönen gemeinsamen Nachmittag 
verbringen. Wer Interesse hat, ist immer herzlich willkommen. 
 

Kaffeetreff in Marborn 
Am Do., 10.04.2025 um 14.30 Uhr findet in der Kirche St. Marien Marborn eine 
Kreuzwegandacht statt, anschl. gemütlicher Nachmittag bei der Feuerwehr Marborn. 
 

Vorankündigung 
Der Seniorenkreis der Pfarrei St. Franziskus bietet am 8. Mai wieder einen Ausflug an, 
der uns nach Geisa führt. Weitere Informationen folgen im nächsten Pfarrbrief. Alle 
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 


